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II- ,4S'f. der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates 

XII. Gesetzgebungsperiode 

DER BUNDESMINISTER 
FOR BAUTEN UND TECHNIK 
Z1. 17; 357 -Präs. A/70 

./l t 3 ' / A. B. Wien, am 29. Juli 1970 

ZU ---1 GO / J. ' 
Betrifft: Anfrage Nr. 160 der Abg. 
Linsbauer und Genossen betreffend 

. 4. Donaubrücke. 

An den 

P;äS. am 4. AU9, 1970 

Herrn Zweiten Präsidenten des, Nationalrat~~ 
,Dr.Alfred MALETA, 

, Parlament, 
1010 Wien. 

, Auf die Anfrage, welche die Abg. Linsbaue.r und Genossen 

in der Sitz~ng des Nationalrat"es am 1. juli 1970 betreffend 4. Donau­

brücke an· mich gerichtet ha:ben, beehre ich·mich folgendes mitzuteilen: 

Die an mich gerichteten Fragen lauteten: 

1.) Werden zugleich mit qer in der Öffe'ntlichkeit mehrmals 

angekündigte Fertigstellung der 4. Donaubrücke' im Herbst 1. J. auch die' 

Zu-und Abfahrtstrassen fertiggestellt werden können? 

Nach dem derzeitigen Baustand der Nord-Ost-Autobahn 

bei Wien ist damit zurechnen, daß nach Fertigstellung der 4. Donau­

brücke im Herbst d. J. bauzeitplangemäß etwa Ende dieses Jahres die 

AnschWsse am Kaisermühlendamni {Richtung Reichsbr·ücke und Ölha­

fen) und am Handelskai befahrbar. sein ·werden. Zum gleichen Zeitpunkt 

wird auch der Abschnitt über. die Hochstraßenbrücke durch denPrater 

bis zur Donaukanalbrücke fertiggOestellt, und auf der linken Donaukanal-' ' 

seite für beide RiChtungsfahrbahnen durch eine Auf-und eine Abfahrt'von 

und zur Stadionbrücke (Richtung Innere Stadt) angeschlossen und befahr- ' 

,bar sein. 

Der Anschluß des Verteilerkreises im Autobahnknoten Kai­

sermühlen nach Kagran über die Viktor Kaplan-Straße ist an die Fertig- . 

stellung zweier zur Zeit noch im Bau befindlichen größeren Brücken 

über das Obere Mühlwasser gebunden. Da diese Brücken etwa im Okto-

ber im Rohbau fertig sein werden, könnte bei' erttsprechenden··Witterun·gs.:.---~· -'7" 
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verhä,ltnissen die Belagherstellung durchgeführt und somit auch dieses 
, , 

Anschlußstück Ende 1970 für den Verkehr freigegeben werden. 

,Die 4. Donaubrücke wird nach Abschluß der Belagsarbeiten 

voraussichtlich im November 1970 fertiggestellt sein. ' , 
. .' .' 

Von den Anschlußstrecken werden. wie beTeits ausgeführt. 

alle spätestens bis Ende dieses Jahres dem Verkehr zur. Verfügung 

stehen. Lediglich _die Verbindung über die Donaukanalbrücke kann erst 

1971 für den Verkehr bereitgestellt werd~n, da die Au.f-bzw. die Abfahrt 

von der Donauka~alb'rücke auf der rechten Kanalseite v!egen einer~ot-

,wendigen Umlegung des rechten Hauptsammelkanals nicht früher zur Ver­

fügung'stehen. 

2. ) Wer trägt die Baukosten der Brüc~e und der Zufahrtsstras-
" 

sen und wie hoch sind diese Kosten? 

Die Baukosten für jene Brücken-und Straßenteile; die dem 

, Gesetz nach Bestandteile der Autobahn sind, sowie sämtliche durch den' 

Ba.u der Autobahn ve~ursachten Straßenverlegungen gehen zu Lasten der 

, Bundes,straßenver.waltung. 

Die Kosten für <:iie 4~ Donaubrücke.in Wien im Zuge der 

NO,rd-O$t-Autobahn betragen ca. 300 Mio Schilling. Davon zahlt die Ge­

meinde, Wien ,die für die atlsnahrnsweise Anordnung von Gehsteigen auf 

einer Autobahnbrücke einsch~ießlic)l Auf-und Abgänge sowie die' für die 

infolge ,Überführ:ung .vo!}. städtiscl!en Versorgungsleitungen,(Gas, Wasser, 

Strom) bei der Brücke anfaller;tdei'l Kosten,von ca. ~5 Mio S'chilling, so­

daß auf die B:undesstraßenverwaltung ein Betrag vonca.-'27'5 Mio Schilling 

, entfällt. 

Die Koste,n für die Anschlußstelle Handelskai und, den Kno­

.~' ten Kais,ermü'hleri mit seinen 5 O/.'Ijekten, das ist, einschließlich der für . ~ ... -

den Anschluß der Viktor Kaplan-:3traße an den Knoten Kaisermühlen erfor-
'. . I • 

derlichen beiden Brücken, trägt zur' Gänze die Bundesstraßenverwaltung. 
, , 

Di~s~ Kosten betragen ca. 116 IVio Schilling. Die Kosten ,für den Ausbau 
, , , 

der Viktor Kaplan-Straße ~ls ScJ-nell,straße n~chKagran trägt die Gemein-. , . - - . 

,de Wien., 
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Die Gesamtkosten für die Donaubrücke mit den beid­

ufrigen Anschlußstellen Handelskai und Kaisermühlen 

werd€m also, ..... ' ., 0 ••••• ca. 416 Mio Schilling 

ausma.chen, . 

Davon übernimmt die Bundesstraßenverwaltung ca. 

391 Mio Schilling und die Gemeinde Wien ca. 25 Mio Schilling. 

3. ) Welche Gebiete in Wien und in Niederösterreich wer-

den durch diese Straßen in ihrer Verkehrssituation eine Verbesse-

rung erreichen? 

:' Die für die Aufnahme des derzeitigen Verkehrs unzu­

längliche Reichsbrücke wird durch die 4. Donaubrücke e,ine fühlbare 

Entlastung erfahren. Darüber hinaus wird für die Räume beider -

seits der Donau in Wien eine wesentliche Verbesserung der Ver -

kehrs situation erreicht werden. 

Außerdem kann erwartet werden, daß damit auch der 

aus dem nordöstlichen Niederösterreich kommende Verkehr er -

leichtert werden wird. (J I 
. .1' 
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